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Während der SC Hemmingen-Westerfeld beim SV

Weetzen über das 2:2 nicht hinausgekommen ist und

weiter auf den ersten Saisonsieg wartet, setzte sich

der SV Wilkenburg bei der SG Bredenbeck 2:1 durch

und ist nun alleiniger Tabellenführer in der Staffel 3..

0:4 gegen den TSV Arpke - der FC Rethen bleibt auch

nach dem 3. Spieltag in der Staffel 1 ohne Sieg. Beim

Pausenpfiff führte der Gast durch Pröve erst 1:0 (22.),

dann schraubten Kinne (60.), Krause (64.) und Pröve

(82.) das Resultat auf 4:0 hoch. "Bei uns läuft zur Zeit

alles schief", sagte FCR-Trainer Jörg Möhle. Zuerst

meldeten sich kurz vor Spielbeginn Torwart Dennis

Schueler (verletzt) und Marvin Menge (Magenprobleme)

ab, dann vergab Demir Kenan in der 10. Minute eine

faustdicke Torchance, wenig später verschoss

Alexander Kohlmeier einen an Kenan Demir

verursachten Foulelfmeter und dann traf der TSV Arpke

mit einem Konter zum 0:1. "Da gingen die Köpfe runter", sagte Möhle. FC Rethen: Gehrke, Kohlmeier (27. Fedder-

Borchardt, 56. Assinsio), Schrader, Pohl, Duda, Meyer, Wartmann (46. Menge), Demir, Rose, Sczzesniak). Die SpVg

Laatzen hat ihr Heimspiel gegen 06 Lehrte 2:3 verloren. Dabei lagen die Gastgeber durch das Tor von Tobias Fischer zum

1:0 (12.) beim Halbzeitpfiff noch vorn. Nach dem 1:1 (55.) durch Tavan und 1:2 (57.) durch Heidenreich schien das Spiel zu

kippen, doch David Kahl besorgte das 2:2 (70.). Zehn Minuten später trafen die 06er zum 2:3. Dabei leistet der Laatzener

Steven Kahl mächtig Schützenhilfe, er vertändelte den Ball, und Tavan nutzte das eiskalt zum Tor aus.SpVg Laatzen:

Seemann, Herrmann, Schnellbächer, S. Kahl, Budny, Aslan (67. El Awardi), Noormann (57. Arand), Prosenbauer, D. Kahl,

Fischer, Petrucci (86. Y. Kahl). In der Staffel 3 ist der SC Hemmingen-Westerfeld beim SV Weetzen über das 2:2 nicht

hinausgekommen, muss aber wohl froh sein, dass es zu diesem einen Punkt gekommen ist. Sergej Ginger gelang erst in der

Schlussminute das 2:2. Das 1:0 (4.) durch Mende glich Felix Wheeler in der 29. Spielminute aus, das 2:1 (47.) geht auf das

Konto von Homm. "Diesen Punkt haben wir uns redlich verdient", sagte SC-Trainer Semir Zan. "Für uns sind zwei klare

Strafstöße und ein reguläres Tor nicht gegeben worden", meint Zan. "Das Tor soll Abseits gewesen sein, selbst die

Weetzener haben darüber geschmunzelt." Dass das 2:2 in der Schlussminute gefallen ist, bezeichnet Semir Zan allerdings

als glücklich.SC Hemmingen-Westerfeld: Thomsen, Macke, Wöller, Kara, Steinmann (68. Trabalsi), Wheeler, Ginger,

Stade, Vasquez (80. Skbas), De Vries, Alps.Der SV Wilkenburg schwimmt weiterhin auf der Welle des Erfolgs. Beim bis

dahin ungeschlagenen und gegentorlosen Aufsteiger SG Bredenbeck siegte der Gast verdient 2:1 (2:0). Die Treffer des

Siegers erzieltenBen Weitemeier (41.) per Volleyschuss sowie Ömer Altinova (44.) nach Alleingang in der 44. Minute. In der

2. Halbzeit nahmen die Gäste ob des sicheren 2:0-Vorsprungs unerklärlicherweise den Fuß vom Gas und versuchten sich

lediglich in der Verwaltung der vermeintlich sicheren Führung. Der 1:2-Anschlusstreffer in der 82. Minute sorgte noch einmal

für Spannung. Frank-Uwe Hartje sah in der 89. Minute wegen wiederholten Foulspiels die Gelb/Rote Karte. SV Wilkenburg:

di-Figlia, Janzhoff, Weitemeier, Ulrich, A. Focke, Altinova (73. Schievink), Memis, Yurtseven, Icel, Sabir (68. H. Focke),

Hartje.Das Spiel 05 Ronnenberg gegen Eintracht Hiddestorf ist kurzfristig auf Dienstag, 3. September, verlegt worden.

Benjamin Prosenbauer aus der SpVg Laatzen trickst in

seiner unnachahmlichen Art die 06er aus Lehrte aus. / Foto:

R. Kroll 
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